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e B Mailand 26 Febr Der Mailänder Corriere
della Sera meldet aus London Nach einem Telegramm aus
Eaſtbourne an Lloyds iſt vorgeſtern am 24 Februar nach
mittags 4 Uhr einige Seemeilen von Eaſtbourne ein eng
liſcher Dampfer mit 1800 Mann untergegangen

w

Mit dem Untergang dieſes engliſchen Transportdampfers
hat England bereits das dritte Truppentransportſchiff und
mit ihm etwa 6000 Mann verloren Bei der Erklärung
der engliſchen Gewäſſer als Kriegsgebiet hat man ſich ſelbſt
in Deutſchland wohl kaum einen ſo raſchen Erfolg träumen
laſſen Die engliſche Regierung verſucht es nun den Unter
gang ihrer Truppentransportſchiffe abzuleugnen und es
liegt entſchieden Syſtem in dieſen Ableugnungsverſuchen
Wir wiſſen ja von früher her daß England darin nicht
ungeſchickt iſt Der Untergang der Glasgow die Ver
luſte der engliſchen Flotte bei den Falklandsinſeln die Ver
luſte der Flotte in der Nordſeeſchlacht alles iſt vertuſcht
worden Teilweiſe ſogar indem man Schiffsnamen fälſchte
Schiffe umbenannte und damit den neutralen Staaten Sand
in die Augen ſtreute Es hat nicht viel geholfen denn bei
all ſolchen Maßnahmen gibt es allzuviel Mitwiſſer und
ſelbſt die ſtrengſte Zenſur kann nicht verhindern daß dieſe
Mitwiſſer ihren nächſten Angehörigen über Ereigniſſe von
ſo großer Tragweite Mitteilung machen So dürfte auch die
Verheimlichung des Verluſtes der Truppentransportdampfer
nicht lange ihren Zweck erfüllen Wenn aber einmal unter
den engliſchen Truppen das Gefühl der Unſicherheit um ſich
greift dann iſt es mit den Kitchenerſchen Neuanwerbungen
vorbei

Der Mietsſoldat iſt wohl für ſeinen Sold bereit im
Felde für England zu fechten nicht aber ſich auf dem Trans
port wie eine Katze im Sack erſäufen zu laſſen Wenn die
Erklärung der Jriſchen See und des Kanals als Kriegs
gewäſſer keinen anderen Erfolg gehabt hätten als dieſen
ſo könnte man ſchon damit wohl zufrieden ſein Neben
dieſer Aufgabe jedoch haben deutſche Unterſeeboote bereits
gegen 50 engliſche Dampfer ins Meer verſenkt und damit
ungeheure Maſſen an Lebensmitteln den Engländern ent
zogen

Mehr noch als der direkte Verluſt wird in England die
indirekte Schädigung empfunden werden die die Abſchnei
dung der Zufuhren mit ſich bringt Die Neutralen haben
einen großen Teil ihres Verkehrs mit England ganz ein
geſtellt und in England gegen den Mißbrauchihrer
Flaggen proteſtiert Es iſt nun recht bezeichnend
daß England dieſen Proteſt zurückweiſt England
weißſichkeinen anderen Rat mehr als ſeine
Schiffe unter fremder Flagge zu verſtecken
Auf die Dauer iſt jedoch dieſes Aushilfsmittel nicht genügend
Nach dem erfolgloſen Proteſt der Neutralen läßt ſich wohl
erwarten daß dieſe nunmehr ihre Handelsverbin
dungen mit England ganz einſtellen Dann
iſt jedes Schiff das in den Kriegsgewäſſern mit neutraler
Flagge fährt ohne weiteres als feindliches anzuſehen und
die deutſchen Seeleute brauchen keine Rückſicht mehr auf die
neutralen Mächte zu nehmen Damit wird der Unterſee
bootskrieg ganz erheblich vereinfacht Und England wird
n bald die Folgen noch empfindlicher ſpüren als heute

ſchon

Erfreulich iſt es daß die deutliche deutſche Antwort in
Waſhington recht wirkſam war Herr Wilſon der erſt mit
dem Säbel raſſelte iſt zahm geworden und überlegt nun
ſchon auf welche Weiſe Amerika den deutſchen Forderungen
gerecht werden kann Zu dieſer Stellungnahme wird man
im Weißen Hauſe ſich wohl nicht leicht entſchloſſen haben
weſentlich mag der Entſchluß durch die deutſchiriſche Be
wegung in Amerika beeinflußt ſein Von allen Seiten wird
das Staatsdepartement und werden die geſetzgebenden Kör
perſchaften mit Proteſten gegen die amerikaniſche Waffen
lieferung an den Dreiverband überſchüttet Der Krieg hat
auch in der Union das Gute im Gefolge gehabt daß ſich die
Deutſchen enger aneinanderſchloſſen ſich eine Organiſation
ſchufen die ihnen in der großen amerikaniſchen Republik
Geltung und Gewicht verſchafft Man wird nun in Amerika
damit zu rechnen haben daß 30 Millionen Deutſche und
Jren in der Politik Amerikas ein gewichtiges Wörtlein mit
ſprechen Und das wird manchen amerikaniſchen Staats
mann veranlaſſen ſeine englandfreundliche Geſinnung ein
wenig zu rebigieren

Es ſcheint daher bei konſequenter Durchführung des
Unterſeebootskrieges nicht ausgeſchloſſen daß ein Waffen
ausfuhrverbot der Vereinigten Staaten die letzten Schwie
rigkeiten die ſich in den Beziehungen Deutſchlands zur Union
ergeben könnten beſeitigt

Englands Gegenmaßnahmen die Erklärung aller für

Amtliche Meldung der Heeresleitung
VWTB Großes Hauptquartier 26 Februar

Von beiden Kriegsſchauplätzen iſt nichts Weſentliches zu

melden

Oberſte Heeresleitung

Deutſchland beſtimmten Waren als Kriegskonterbande ſind
ſo willkürlich und ſo grotesk daß ſie in Deutſchland keinen
Eindruck machen Wohl aber wird dieſe Maßregel dazu an
getan ſein den Gegenſatz zwiſchen England und den Neu
tralen noch zu verſchärfen und ſo in unſerem Jntereſſe
arbeiten

Welche Waren ſind für Deutſchland beſtimmt Es gibt
wohl ſchon jetzt keine Ware mehr deren direkten Verſand
nach Deutſchland England dulden wollte Die Verhandlun
gen Amerikas über die Baumwoll Lieferung für Deutſch
land beweiſt das Sie wurde von England nicht mit Rück
ſicht auf Deutſchland ſondern mit Rückſicht auf die Vereinig
ten Staaten zugelaſſen doch ſuchte England unter den durch
ſichtigſten Vorwänden trotzdem die Zufuhren zu hindern

Deutſchland mußte alſo einen großen Teil ſelbſt ſolcher
Waren die nicht für abſolute oder relative Konterbande er
klärt waren über das neutrale Ausland beziehen Will
England jetzt Deutſchlands Zufuhren ganz abſchneiden ſo
könnte es den Zweck nur dann erreichen wenn die Reutralen
ein allgemeines Ausfuhrverbot gegen Deutſchland erlaſſen
würden Daß aber abgeſehen von der wirtſchaftlichen
Unmöglichkeit der meiſten Neutralen auf einen Handel mit
Deutſchland zu verzichten keine Regierung eines neutralen
Staates es wagen wird eine ſo einſeitige Stellung zu Eng
lands Gunſten einzunehmen die ſich mit dem Begriff der
Neutralität nicht mehr vereinbaren läßt iſt klar

So müſſen die engliſchen Gegenmaßregeln ein Schlag ins
Waſſer ſein

Für uns aber ergibt ſich aus dieſen Gegenmaßregeln
nur die Lehre daß England zwar für ſeine Bevölkerung an
Deutſchlands Humanität appellierte indem es ſich über eine
inhumane Kriegführung beklagte für Deutſchlands Bevölke
rung aber Humantitätsrückſichten nicht gelten laſſen will
Man ſollte allerdings in England eines wiſſen daß Deutſch
land noch lange nicht alle Möglichkeiten des
Krieges erſchöpft hat Für eine Jnvaſion iſt zwar
der Zeitpunkt noch nicht gekommen aber wenn die deutſche
Heeresleitung einmal die Humanitätsrückſichten beiſeite läßt
und deutſche Zeppeline London bombardieren dann dürfte

man in England erſt den Ernſt des Krieges ſpüren
Der Unterſeebootskrieg wird allerdings ſo darf man

nach den bisherigen Erfolgen hoffen uns wenn auch in
etwas längerer Zeit ſo doch mit Sicherheit zu gleichen Er
folgen führen Ob England zu den neuen Dreadnoughts
geſchwadern noch weitere baut wird uns vollſtändig gleich
ſein Die Fürchtenichtſe ſind völlig wertlos geworden
weil ſie in dieſem Kampfe an der Entſcheidung nicht mitzu

wirken vermögen D
Ablehnung der Proteſte der

neutralen Staaten
U Genf 25 Febr Wie der Mailänder Corriere

della Sera meldet hat die engliſche Regierung am 22 ds
ſämtliche Proteſte der neutralen Staaten gegen den Miß
brauch ihrer Floggen durch die engliſche Handelsſchiffahrt
ablehnend beantwortet

R

Seemannsſtreik in Holland
c B Rotterdam 26 Febr Die Holländiſche Dampfſchiff

fahrtsgeſellſchaft hat beſchloſſen die Mannſchaft des Dampfers
Amſtelſtroom die ſich wegen der Gefahren im Kriegsgebiet

weigerte eine Fahrt nach England anzutreten als enttaſſen
zu betrachten Daraufhin haben ſämtliche Matroſen der Ge
ſellſchaft geſtreikt indem ſie ihren Kontrakt auf 14 Tage
kündigten Gleichzeitig erklärten ſie ſie würden nach Ablauf
dieſer Friſt den Dienſt nur unter neuen Vedingungen die ſie
ſtellen würden aufnehmen Man ſieht alſo nun bei dieſem
Matrofenſtreik wie ſehr die Angſt unter den holländiſchen
See enten wächſt unter den gegenwärtigen Umſtänden eng
liſche Gewüſſer zu befahren

Bisher 20 Dampferopſer ſeit dem 18 Februar
IB Verlin 26 Febr Die holländiſche Zeitung Tijd

ſtellt feſt daß die Liſte der nach dem 18 Februar auf Minen
gelaufenen oder torpedierten Dampfer jetzt 20 Namen um

faßt B d2

Der Erfolg des A Bootkrieges
IV Rotterdam 25 Febr Aus London wird hierher

gemeldet daß der für Rotterdam beſtimmte Dampfer Cuba
an der Themſemündung geſunken ſei Ueber die Urſache des
Unfalls iſt bisher nichts bekannt Er gehörte einer norwe
giſchen Reederei

e B Genf 25 Febr Wie das Journal ſich aus Lon
don melden läßt haben ſeit Sonntag fünf weitereen g
liſche Schiffahrtslinien infolge der Weigerung
ihrer Mannſchaften den Verkehr vorläufig eingeſtellt Die
Geſamtzahl der eingeſtellten Schiffahrtslinien iſt damit auf
22 geſtiegen

7

Englands Matroſennot
c B Kopenhagen 26 Febr Der Vorſitzende des See

mannsverbandes teilt Politiken mit daß England verſuche
alle Seeleute neutraler Schiffe an Land zu locken und zu
überreden fich bei engliſchen Schiffen anheuern zu laſſen Die
engliſche Heuer ſei zurzeit groß gleichwohl weigern ſich zahl
reiche engliſche Seeleute mit engliſchen Dampfern zu fahren
Tauſende von Seeleuten ſind beſchäftigungslos Viele däniſche
Seeleute konnten der großen Heuer nicht widerſtehen und
gingen in engliſche Dienſte

Die neue engliſche Kriegsanleihe

Jn einer der letzten Miniſterratsſitzungen in Downing
ſtreet machte Lloyd George die amtliche Mitteilung daß
die täglichen Kriegskoſten Englands ſich zur
zeit auf ungefähr 214 Millionen Pfund 50 Millionen Mk
belaufen Jnfolgedeſſen wird die erſte engliſche
Kriegsanleihe von 350 Millionen Pfund 7900 Mil
lionen Mark mit der man bis 30 Juni auszukommen hoffte
ſchon einen vollen Monatfrüher erſchöpft ſein
Da nicht bis zur vollen Erſchöpfung gewartet werden könne
da man fich auch auf eine weitere Steigerung der Kriegs
koſten gefaßt machen müffe ſo muß die zweite engliſche Kriegs
anleihe ſchon im April emittiert werden Ein beſonderer
Miniſterrat wird ſich damit beſchäftigen Die neue Kriegs

wird 400 Millionen Pfund 8000 Millionen Mark
umfaſſen

Die Kriegslage
Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns geſchrieben

Bb Trotz aller Niederlagen und Rückſchläge ſetzen die
Franzoſen in der Champagne ihre Angriffe gegen die deut
ſchen Stellungen fort Sie wollen den letzten verzweifelten
Verſuch machen die Linie der deutſchen Truppen zu durch
brechen ehe eine endgültige Entſcheidung im Oſten gefallen
iſt und die Deutſchen freier in der Verfügung über ihre ge
ſamte Heeresſtärke ſind Daß ſie ſich gerade die Gegend der
Champagne zwiſchen Reims und dem Weſtrande des Argon
nerwaldes zum Vorgehen ausgeſucht haben liegt in taktiſchen
und ſtrategiſchen Erwägungen begründet Jn taktiſcher Hin
ſicht iſt das Gelände für die Verwendung größerer Truppen
maſſen beſonders günſtig da es nur leicht gewellt und mit
kleineren Waldparzellen beſtanden iſt durch die die Bewe
gung der Truppen nicht weiter behindert und geſtört werde
Es iſt auch kein großer Flußabſchnitt vorhanden der im
feindlichen Feuer überſchritten werden müßte Jn ſtrate
giſcher Hinſicht iſt das Zurückwerfen der Deutſchen beſonders
wichtig weil jene hier am weiteſten nach Süden vorge
drungen ſind Welches aber auch die Gründe für das Vor
gehen der Franzoſen an dieſer Stelle geweſen ſein mögen
der Angriff ſelbſt iſt wiederum geſcheitert Trotz der jüngſten
Niederlagen von zwei geſchloſſenen Jnfanterie Diviſionen
hatten die Franzoſen ihre verzweifelten Angriffe mit friſchen
Truppen wieder fortgeſetzt und auch dabei ſehr ſtarke Kräfte
zur Verwendung gebracht Dennoch haben ſie nicht den ge
ringſten Erfolg zu verzeichnen

uf rem öſtlichen Kriegsſchauplatz dauern die Kömpfe
in der Gegend nördlich der Weichſel mit unverminderter
Heftigkeit fort Die Ruſſen haben in der Gegend nördlich
der befeſtigten Narewlinie die auf dem Nordufer gelegenen

öhenſtellungen beſetzt und in ihrer bekannten ſehr ge
chickten Art ſofort feldmäßig verſtärkt Unter anderem

wurde die Stadt Praßnyſz die in ihren Verteidigungskinien
lag vollkommen feſtungsartig ausgebaut ſo daß ſie einen
bedeutenden Stützpunkt für die Verteidigung abgab Trotz
dem wurde ſie von den deutſchen Truppen erſtürmt die hier
bei 10 000 Gefangene 20 Geſchütze und ein großes Lager von
Maſchinengewehren erbeuteten Auch in den anderen Ge
fechten nördlich der Weichſel ſind die Deutſchen erfolgreich
geweſen Es ſind ihnen dabei 5000 Gefangene zugefallen
Jmmerhin iſt noch kein ent Jeidender et und die

uſſen leiſten immer n der Weichſel und ver
Narewlinie dem weiteren Vordringen der Deutſchen Wider
ſt d Nach dem bisherigen Verlauf der Ergebniſſe iſt aber
nicht anzunehmen daß ſie ihn noch large fortſetzen werden
es iſt vielmehr wahrſcheinlich daß ſie bald hinter die be
feſtigte Narewlinie zurückgeworfen werden

Jn Weſtpolen und in Südpolen hat der Kampf einen
ſtehenden Charakter angenommen bei dem die Ruſſen an
einzelnen Stellen mit außerordentlich großer Ueberlegen
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heit auftreten Dabei iſt ihnen am letzten Tage ein ört
licher Teilerfolg zugefallen indem ſie bei einem mit fünf
facher Ueberlegenheit ausgeführten Angriff ein Vorwerk
auf dem zwiſchen der Rawka und der Sucha gelegenen
Höhenrücken erobert haben Es iſt dies ein Gelände um das
ſ on ſeit mehreren Wochen mit wo ſendem Ecrfolge ge
kämpft wird Von entſcheidender Bedeutung auf den wei
teren Verlauf der Kämpfe iſt dieſer Erfolg nicht Jn Süd
galizien und in der Bukowina gehen die Kämpfe weiter
fort Die Ruſſen leiſten ſüdlich von Stanislau r
L derſtand um das weitere Vordringen der Oeſterreicher
aufzuhalten Durch die Heranziehung und das Einſetzen
ſtarker friſcher Kräfte hat ſich eine große Schlacht entwickelt
ürer de n Verlauf noch keine neuen Nachrichten vorliegen

Heftige Kämpfe um Jaroslau
T V Krakau 25 Februar Die Nowa Reforma ent

nimmt der Nowoje Wremja die Meldung daß die Stadt
Jaroslau in deren Umgebung beſonders am Sanfluſſe er
bitterte Kämpfe ſtattfinden faſt vollkommen von der
Zivilbevölkerung verlaſſen iſt Viele Wohnungen ſind von
den Ruſſen geplüsdert worden Jn der Stadt ſehe man nur
noch Militär und wenige notleidende Einwohner Die
Stadtiſt auf allen Seiten mit langen Reihen
von Grabhügeln gefallener Ruſſen umgeben,

Die Bukowina völlig von den Ruſſen
geſäubert

W TB Bukareſt 26 Febr Die Ruſſen ſind nach mehr
tägigen heftigen Artilleriekämpfen in der Gegend von Bojan
das ſie ſtark befeſtigt hatten vertrieben worden Sie haben
ſich fluchtartig 20 Kilometer jenfeits des Pruth zurückgezogen
Hiermit iſt der letzte Widerſtand der Ruſſen gebrochen die
Bukowina vollſtändig gefäubert Köln Ztg

Ruſſenherrſchaft in Galizien
TV Krakau 25 Febr Wie die durch Fliegerpoſt hier

her gebrachte Nummer des in Przemysl erſcheinenden Blat
tes Ziemia Przemyska meldet plünderten die Ruſſen das
Palais und die Wirtſchaftsgebäude Eigentum des Vize
präſidenten des galiziſchen Landtages Dr Doembowoki in
Roſienice total aus und als der zurückgebliebene Guts
verwalter ſich zum Kommandanten der ruſſiſchen Truppen
begab und Beſchwerde gegen die Plünderungen der ruſſiſchen
Soldaten erhob wurde er von dem Kommandanten zur Tür
hinausgeworfen Hierauf überfielen die Soldaten den Guts
verwalter und raubten ihm noch 30 000 Kronen die er im
Stiefel verſteckt hatte Seither iſt von dem Aufenthalte des
Gutsverwalters keine Spur aufzufinden und es wird be
fürchtet daß er einem ruſſiſchen Gewaltakte zum Opfer fiel

Die Verwüſtungen in Ruſſiſch Polen
T Krakau 25 Febr Jn einer Nummer des hier an

gelangten Kurjer Warſzawski findet ſich eine Schilderung
des von den Deutſchen eroberten und beſetzten Gebietes

Jnfolge der dort ſtattgefundenen überaus heftigen
ämpfe ſtelle die Gegend ein Bild gänzlicher Verwüſtung

dar Wohin das Auge blickt nichts wie Ruinen So liegt
die Stadt Bolimow nahezu vollſtändig in Trümmern und
auch die Kirchen wurden ſtark beſchädigt Die meiſten Dör
fer in der Umgebung der Stadt fielen den Flammen zum
Opfer Das 32 Kilometer nördlich gelegene Dorf Human
iſt gleichfalls gänzlich eingeäſchert worden desgleichen das
weiter öſtlich gelegene Dorf Wola Szydlowiecga das Eigen
tum des Fürſten Radziwill iſt Auch die Ortſchaft Berzy
mow iſt nur noch ein Trümmerhaufen Gleichſam verſchwun
hen Erdboden ſei die große Ortſchaft Mogila am Rawka
fluſſe

Akademie Reform in Dresden
Ueber eine innere Umgeſtaltung der Königl Sächſ

Akademie der bildenden Kunſte in Dresden ſchreibt
uns unſer dortiger Mitarbeiter Am 16 Februar wird der
Akademiſche Rat der Königl Kunſtakademie
Satzungsänderungen von großer Wichrigkei
beraten Es handelt ſich dabei um nichts Geringeres als den
Abſchluß der ſeit Jahren in die Wege geleiteten und erſt
kurz nach dem vorjährigen Jubiläum der Atademie von
einem Teil der Lehrerſchaft neu geforderten Reformen
der inneren Organiſation Dieſe Reform ſetzt
wie wir an zuſtändiger Stelle erfahren an zwei Punkten
ein Einmal wird der Lehrerſchaft eine Mitbeſtimmung
bei inneren Angelegenheiten der Anſtalt
werden zum andernmal ſollen künftig die Unterklaſſen
die eine Art Vorſchule zur Akademie vildeten wegfallen

Die erſte Neueinrichtung kann man erſt in ihrer ganzen
Bedeutung verſtehen wenn man bedenkt daß ausſchließlich
der Akademiſche Rat der direkt von der Krone berufen wird
den Studienplan beſtimmte die Aufnahme der Studierenden
in die höhere Klaſſe die Auszeichnung und Stipendien
verteilung uſw Das wird jetzt anders Einen Teil ſeiner
Befugniſſe wird der Akademiſche Rat jetzt der Lehrerver
ſammlung abtreten und dieſe iſt nun aus ihrer bisher
paſſiven Stellung in der Verwaltung zur poſitiven
Mitarbeit auch auf dieſem Gebiete mit herangezogen
Der Gedanke nahe den Akademiſchen Rat überhaupt
zu entfernen Mehrere Lehrer hatten von Anfang an das
auch gewünſcht Aber man hat ſich ſchließlich doch dahin
geeinigt etwa von einem Wahlrektorat abzuſehen da gerade
ein Künſtler nur ſelten Luſt und Veranlaſſung für die damit
verbundenen Beamtenpflichten hat Auch aus hiſtoriſchen
Gründen hat man den Akademiſchen Rat beibehalten Durch
ihn ſteht die Akademie in einer dauernden nahen Bezie
hung zur Krone die ihr mittelbar und unmittelbar
autzerbrbentliche Vorteile verſchafft

Die Abtrennung der Unterklaſſen entfernt
unnötigen Ballaſt aus der Anſtalt Man wird die Vor
bereitungen mehr den privaten Malſchulen überlaſſen was
vom ſozialen Geſichtepunkt aus gleichfalls zu begrüßen iſt
Jn der Akademie aber werden wie in der Univerſität nur
gehörig Vorbereitete aufgenommen Darnach beſitzt ſie nur
noch die Zeichen Mal und Modelierſäle und die Ateliers
Dieſer Wegfall der Unterklaſſen erhebt die Dresdner Aka

eingeräumt

Die Lage im Oſten Sehr wenig ermutigend
für unſere Feinde

Daily Citizen ſatt bei Beſprechung der militäriſchen
Lage im Oſten daß falls die amtlichen deutſchen und öſter
reichiſchen Berichte wahrheitsgemäß ſeien und bislang ſei
das Gegenteil ihrer Zuverläſſigkeit noch nicht erwieſen die
Ruſſen ſeit Ende Januar ſchätzungsweiſe an Geſchützen in
Oſtpreußen 300 bis 350 vor Warſchau 50 und in den Kar
pathen rund 120 verloren hätten dazu etwa 250 bis 300
Maſchinengewehre An annſchaften hatten die Ruſſen
verloren in Oſtpreußen an Gefangenen Toten und Ver
wundeten etwa 170 000 in Mittelpolen 40 000 und in den
Karpathen 90 900 Das genannte Blatt bezeichnet deshalb
die Ausſichten im Oſten als ſehr wenig ermutigend

Die Erſtürmung von Wirballen
Aus dem Großen Hauptquartier wird über die Kämpfe

bei Wirballen am 10 Februar geſchrieben
Unter größten Anſtrengungen die die tiefverſchneiten

Wege verurſachten waren die Truppen des Generals von
Lauenſtein am 9 Februar an den Feind herangekommen
Sie warfen dieſen in leichten Kämpfen aus der Schureller
Forſt hinaus Wie aus erbeuteten ruſſiſchen Befehlen her
vorgeht glaubte der Gegner ſich vor dem deutſchen Anſturm
in die bereits wohlvorbereitete ſtark befeſtigte Stellung Pill
kallen Stallupönen zurückzuziehen und ſich dort behaupten zu
können aber der ſtarke Flankendruck den die deutſche Offen
ſive ausübte zwang den Feind zum Aufgeben dieſes Planes
und veranlaßte ihn ſich nach der dritten gleichfalls vorbe
reiteten Stellung ſüdlich Wirballen zurückzuziehen Es waren
anderthalb ruſſiſche Diviſionen die ſich äm Nachmittag des
10 Februar dort einfanden und in Eydtkuhnen Kibarty und
Wirballen zur Ruhe übergingen Obwohl man von dem An
marſch der deutſchen Kräfte wußte hie t man es für ausge
ſchloſſen daß die Deutſchen bei dem herrſchenden Schneeſturm
noch an dieſem Tage herankommen könnten Man wiegte ſich
derart in Sicherheit daß man ſogar auf das Ausſtellen irgend
welcher Sicherungspoſten gänzlich verzichtete Nur ſo konnte
es kommen daß die Angreifer die ſich durch Naturgewalten
nicht aufha ten ließen noch am 10 Februar an die ruſſiſche
Unterkunft herankamen allerdings nur mit Jnfanterie und
einigen Geſchützen denn alles übrige war in den Schnee
wehen ſtecken geblieben Es war abends als Eydtkuhnen
und mitternacht als Wirballen überfallartig angegriffen und
erſtürmt wurden Auf der Chauſſee ſtanden zwei ruſſiſche
Batterien mit 12 Geſchützen und einer großen Anzahl Muni
tionswagen anſcheinend raſtend An ſie kam deutſche Jn
fanterie ohne einen Schuß zu tun bis u 50 Meter heranDie ſämtlichen Pferde wurden niedergeſcho ſen dann die Ge
ſchütze und Munitionswagen genommen Der Reſt der Be
dienung flüchtete Jn Eydtkuhnen wie in Wirballen kam es
dann zu näghtlichen Straßenkämpfen die mit der Gefangen
nahme von 10 000 Ruſſen endeten Die Zahl der Gefangenen
war ſo groß datz man kaum wußte was man mit ihnen an
fangen ſollte Nach Einnahme der beiden Orte fielen auch
die dortigen Bahnhöfe in deutſche Hände und mit ihnen eine
ſchier unermeßliche Beute Es ſtanden hier drei Lazaretr
und ebenſoviel Verpflegungszüge Einer war der Lazarett
zug der Zarin der vom Fürſten Lieven und zahlreichem Per
ſonal begleitet war Jn ihm fand der Stab des Generals
von Lauenſtein ganz unerwartet ein ausgezeichnetes Nacht
quartier Die übrigen Züge waren mit einer großen Menge
von Hafer ausgezeichneten Konſerven ſehr viel Schokolade
Stiefel und Pe zweſten in großer Zahl beladen Jeder be
rittene Soldat war imſtande eine Pelzweſte an ſich zu nehmen
augenblicklich noch wichtiger war aber für die ſeit zwei Tagen
auf eiſerne Portionen angewieſene deutſche Truppe die Er
beutung von 110 ruſſiſchen Feldküchen die faſt durchweg mit
warmem Eſſen gefüllt waren Man kann ſich den Jubel
unſerer ſiegreichen Truppen vorſtellen als ihnen dieſe Beute
in die Hände gefallen war Es war augenblicklich der ſchönſte
Lohn für die junge Truppe die an dieſem Tage teilweiſe zum
erſtenmal ins Gefecht gekommen war und ſich glänzend ge
ſchlagen hatte

e e 7
demie zum Range einer Hochſchule
alten Ramen Kgl Akademie der bildenden Künſte aber
weiter führen

Dieſe Reugeſtaltung fällt zuſammen mit wichtigen Neu
berufungen im Rat und Neuwahlen im Lehrkorper der
Anſtalt Zwei Meiſterateliers ſtehen leer das von Kuehl
und von Prell zwei Sitze des Akademiſchen Rates ſind
freigeworden der Kuehls und Treus Während des
Krieges werden dieſe Neuaufnahmen kaum erfolgen Namen
ſind visher noch nicht genannt worden Nur davon wurde
geſprochen daß an Steue des Meiſterateliers für Hiſtorien
malerei das Prell inne hatte ein Atelier für Monumental

detorative Malerei eingerichter werden ſollte Dabei
ſoll wohl auch an Max Klinger gedacht worden ſein Alle
dieſe Fragen ſchweben aber noch Nur die beiden Statuten
änderungen hat man ſoweit durchberaten daß ſie nur der
Genehmigung des Akademiſchen Rates bedürfen die in der
Sitzung vom 16 d Mts zu erwarten iſt Die Dresdner
Kunſtakademie würde von dieſem Tage ab einen neuen
Abſchnitt ihrer Entwicklung zu datieren haben Es iſt zu
hoffen daß ihr mancher innere Konflikt der bisher unvecr
meidlich war künftig erſpart bleibt und daß ſie einer neuen

Blüte entgegen geht A G
Kampf Heldentum und Waffe in der

Natur
Vortrag Wilhelm Bölſche im Thaliagſaal

Es r eine glückliche Jdee des geiſtvollen populären
Naturphiloſophen Wilhelm Völſche in einer Zeit die von
Kampf erfüllt iſt zu zeigen wie auch in der Natur ein
ewiger Krieg unter den primitivſten Geſchöpfen bis herauf
zu den entwickelten Säugetieren herrſcht Eine Fülle von
Lichthi dern vemnſchaulichte die wundervolle Zweckmäßigkeit
alles Organiſchen das ſich den Bedürfniſſen der Umwelt an
paßt und das r Erhaltung ſeiner Art Notwendige in her
vorragender Weiſe ausbildet Kampfbilder der Natur
nennt Wilhelm Böſche die Darſtellungen die mit dem
Projektionsapparat vorgeführt die Entwickelung und
Formen der Waffe im Tier eben veranſchaulichten Eines
der J und verbreitetſten en in derNatur iſt der Stacheldraht Er tritt in der Form des
Stachels und der Borſte als Zahn im Kiefer als Kralle an
den Füßen auf Auch Pflanzen ſind mit einem dexartigen
Stacheldraht verſeben der bei wancher Neheolaxten ſogax

Sie wird ihren

Ruſſiſcher Mordanſchlag gegen das
bulgariſche Königspaar

e B Wien 25 Febr Das 8 Uhr Blatt meldet aus
Sofia Das in Ruſtſchuk erſcheinende Blatt Varba ver
öffentlicht mit behördlicher Erlaubnis einen ausführlichen
Bericht über ein rechtzeitig vereiteltes Komplott gegen das
bulgariſche Königspaar deſſen Anſtifter Ruſſophilen ſind
Die Verſchwörer hatten die Abſicht nicht allein das Königs
paar ſondern auch die ruſſenfeindlichen Politiker des Landes
aus dem Wege zu räumen Gegen den Kammerdeputierten
Dobrinu in Vidin wurde von ruſſophilen Agitatoren ein
Revolverattentat verübt das gleichfalls mißlang Der Poli
zei iſt es gelungen einige Anſtifter dieſes Komplotts zu
verhaften Da dieſe Verſchwörung weitverzweigt iſt ſtehen
noch weitere Verhaftungen bevor

Der Verſchwörung dürfte wohl auch die ruſſiſche Regie
rung nicht fernſtehen e

Von der Yſerfront
W TB Amſterdam 26 Febr An der Yſerfront beſonders

an den Punkten an denen die Ueberſchwemmung am ge
ringſten iſt ſo bei Nieuport und Ypern entwickern die
Deutſchen neuerdings lebhafte Tätigkeit Ein Berichterſtatter
beſuchte Ypern wo gerade einige gefangene Bayern einge
bracht wurden Er fragte einige nach ihrer Meinung über
den Krieg Soldaten haben keine Meinung war die Ant
wort Wir marſchieren wohin wir kommandiert S

Ein Drittel der franzöſiſchen Streitkräfte
tot verwundet oder gefangen

Aus zuverläſſiger Quelle kann über die franzöſiſchen
Verluſte in den erſten 6 Kriegsmonaten das folgende ge
meldet werden Jn einer vom franzöſiſchen Kriegsminiſterium
angeordneten vorläufig nicht für die Oeffentlichkeit be
ſtimmten Zuſammenſtellung wird die Zahl der Gefallenen
auf rund 250 000 die der Verwundeten auf 700 000 und die
der Gefangenen Vermißten Deſerteure uſw auf 209 000 an
gegeben Von den Verwundeten ſind etwa 400 000 leicht
verletzt und das Kriegsminiſterium nimmt an daß ein gro
ßer Teil davon in der Lage ſein wird zur Kampffront zurück
zukehren Der Geſamtverluſt der Franzoſen in der Zeit vom
1 Auguſt bis 1 Februar würde ſich ſomit auf nicht weniger
als 1 150 000 Mann ſtellen alſo über ein Drittel der über
re verſfügbaren Streitkräfte der Republik Die früher
ber Genf gekommene Angabe die 450 900 gefallene

M Zzoſen zu melden wußte iſt jedenfalls übertrieben

Poinears bei den Kämpfen bei Arras
Aus Boulogne wird berichtet Die verzweifelten

Angriffe der Franzoſen auf die bei Arras gelegenen deutſchen
Grabenlinien fanden dem Telegramme du Pas de Calgis
tags unter den Augen Poincarés und Millerands ſtatt
uch der Generaliſſimus und General Caſtelnau der ſeit

kurzem die Operationen in dieſem Abſchnitt leitet waren
anweſend Eine Beſichtigung des Kampffeldes unterblieb
weil ſo bemerkt der Berichterſtatter zahlreiche Leichen
einen unerträglichen Geruch verbreiteten Der Präſident
verteilte militäriſche Auszeichnungen

Auch als Liebesgabe im Felde begehrt

gifthaltig iſt Auch der elektriſch geladene Stacheldraht findet
ſich bei gewiſſen Tiefſeetieren Rochen vor Die Stacheln
haben ſich bei vielen Tieren im Laufe der Entwickelung in
Schuppenpanzer oder in einen feſten Schild gewandelt Auch
die Zähne ſind beſonders bei vielen Vogelarten als Waffe
verkümmert an ihre Stelle iſt aber der meſſer oder dolch
artige vier praktiſchere Schnabel getreten

Auch die Uniformierung ſpielt im Kampfleben der Tier
welt eine bedeutende Rolle Es iſt hier eine ähnliche Entwickelung zu beobachten wie in der e der militäriſchen

Uniformierung et Vom ſchwerfälligen Panzer der aber
mit den immer mehr vervollkommneten Angriffswaffen nicht
Schritt halten konnte ging die Entwicke ung zur bunten
prächtigen dekorativen Uniform um ſchließlich bei der feld
grauen als der zweckmäßigſten militäriſchen Bekleidung
ſtehen zu bleiben Eine ganz ähnliche Evolution weiſt Bölſche
auch in der Geſchichte der tieriſchen Bekleidung nach Jmmer
mehr tritt hier das Prinzip der fe dgrauen Uniform vor als
Deckfarbe die ſich der Umgebung anpaßt Mimikry aber
auch die liſtige Vorſpiegelung falſcher Tatſachen gleichſam
der t kommt im Tierleben vor ſo weißſich das achtpfauenauge ein derartig e Aeußere
zu geben daß viele e das wehrloſe Tier nicht zu
attackieren wagen Erſtaunlich iſt die Vollendung mit der
Tiere fremde Stoffe als Angriffswaffe zu benutzen wiſſen
Der Ameiſenbär baut trichterförmige Gruben eine Art
Schützengraben und ſchleudert von da aus Sandkörner auf
kleine Jnſekten die ſich dem Trichter genähert haben Der
Meiſter unter den Schützen im Tierreich iſt aber der Schützen
fiſch der mit ganz unglaublicher Treffſicherheit Waſſertropfen
auf größere Entfernung gegen Jnſekten an der Waſſerober
fläche ſchleudert

Bölſche ſchildert dann die Jngenteur und Pionierarbeit
des Bibers die gewaltigen Bauten der Termiten die ein
geordnetes Staatsweſen bilden und für z Königspaar das
allein der Erhartung des Geſchiechtes dient arbeiten und
ſterben Heldentum iſt dem Tierleben nicht fremd Aher

ie Jdee und das Jdeal die das Heldentum im höchſten
Sinne erzeugen fehlen dem Tiere Jnſtinkte und dunkleTriebe können beim Tier etwas wie ein He dentum wecken
aber der bewußte für ein außerperſönliches Ziel iſt
allein dem Menſchen vorbehalten

Bölſches tiefe Deutung des organiſchen Entwickelungs
lebens ſein einfühlendes Verſtändnis in das Leben des Tieres
und die r Art ſeines Vortrages fanden den dank
baren Be der überaus zahlreichen Hörerſchaft N
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Vermiſchte Kriegsnachrichten f
ei Kriegs e der Dreiverbandsmächte beimHr e enbombardement beſchädigt
WTB Konſtantinopel 26 Febr Das Große Haupt

quartier teilt mit 10 große Panzerſchiffe haben geſtern vor
mittag 10 Uhr ein Bombardement gegen die am Eingange
der Dardanellen liegenden Forts eröffnet Das Feuer
dauerte bis 54 Uhr n Dann zogen ſich die
Schiffe in der Richtung auf die Jnſel Tenedos zurück Nach
den gemachten Beobachtungen ſind ein Schiff des Feindes
vom AgamemnonTyp und zwei andere Panzerſchiffe durch
die von den Forts an der anatoliſchen Küſte abgefeuerten
Schüſſe beſchädigt worden

Engliſche Rekrutenſorgen
WTB Berlin 26 Febr Die Rekrutenanwerbung der

Engländer ſcheint nicht ſo zufriedenſtellend auszufallen wie
man glauben machen möchte Dies zeigen Jnſerate in der
Times die zur Anwerbung auffordern mit der Frage
Lohnt es euch eure Frauen vor Schlimmerem als dem Tod

zu bewahren eure Kinder vor dem Ermorden zu retten
Wenn das lohnt dann laßt euch heute noch anwerben

Voſſ Ztg

Die Wahrheit über Hartlepool
Asquith teilte im engliſchen Unterhauſe mit daß bei

der Beſchießung von Hartlepool Scarborough und Whitby
127 Perſonen getötet und 567 verwundet ſeien

7 engliſche Opfer der Seeſchlacht bei den
Falklandsinſeln

c B Köln 25 Februar Die Koln Zeitg veroffent
licht einen Brief aus Montevideo in dem zu der Schlacht bei
den Falklandsinſeln verſichert wird daß nach der Meldung
eines argentiniſchen Dampfers in Fort Stanley auf den
Falklandsinſeln ſieben engliſche Kreuzer nach
anderer Lesart ſollen es drei Hilfskreuzer und vier Kreuzer
ſein mit ſchweren Beſchädigungen liegen Deshalb habe
man ſeinerzeit das große Schweigen der Engländer und die
plötzliche Unterbrechung der drahtloſen Verbindung zwiſchen
Montevideo und Buenos Ayres beobachten können

Die japaniſche Mobilmachung
e B Tokio 25 Febr Wie verlautet hat die japaniſche

Admiralität alle im Ausland befindlichen ja
paniſchen Kreuzer in die heimatlichen Gewäſſer zurückbeordert Die geheime Mobil
machung des Heeres dauert fort Eine Reihe von
Dampfern ſind durch Mittelsmänner von der japaniſchen
Regierung angekauft worden Sie ſollen offenbar als
Transportſchiffe für die Truppen dienen Trotz des Still
ſchweigens aller nen Behörden iſt es ganz offenbar
daß Japan umfaſſend Kriegsvorbereitungen trifft

Eine neue Verletzung der ſchweizeriſchen Neutralität
WTB Bern 25 Februar Gegenüber verſchiedenen

Zeitungsberichten über eine neuerliche angebliche Reutrali
tätsverletzung in der Gegend von Recheſy durch einen deut
ſchen Flieger iſt feſtzuſtellen daß die amtliche Unterſuchung
noch nicht abgeſchloſſen iſt und es nicht ſicher feſtſteht
welcher üriegführenden Parteiderin Frage
kommende Flieger angehörte noch ob über
haupt die ſchweizeriſche Lufthoheit verletzt worden iſt

Deutſches Reich

Die Bedeutung
des Mittellandkanals

Hauptverſammlung des Zentralvereins
für Binnenſchiffahrt

Unter außerordentlich zahlreicher Beteiligung nament
lich auch von Reichs Staats und Militärbehörden fand am
Mittwoch abend im Feſiſaal der Berliner Handelskammer
die diesjährige Hauptverſammlung des Zentra vereins für
deutſche Binnenſchiffahrt ſtatt

Ueber den Hauptpunkt der Tagesordnung Die ſtra
tegiſche Bedeutung des Mittel andkanals erſtattete Aſſeſſor
Dr Holländer einen eingehenden Bericht Die Verbindung
des Oſtens mit dem Weſten durch einen Kanal iſt dringend
notwendig Die wirtſchaftlichen Störungen zu Beginn der
Mobi machung wären weſentlich gemildert worden wenn wir
ein einheitliches Waſſerſtraßennetz gehabt hätten Seine Be
deutung liegt vor allem darin daß er unſeren Binnenhandel
unabhängig macht vom Auslande Die weſtfäliſche Kohle
kann nach Bexlin gebracht werden und dort die eng iſche
Kohle verdrängen Beim Kanalbau können die Kriegsge
fangenen eine nützliche Beſchäftigung finden

Die Stimmung für den Kanal im Abgeordneten und
Herrenhauſe iſt weſentlich verbeſſert worden

Redner empfahl folgende Kundgebung
Die im Kriegsjahr tagende Hauptverſammlung des

Zentralvereins für deutſche Binnenſchiffahrt hält die be
chleunigte Seitens des Mittellandkanals für ein
ringendes Bedürfnis zur Erhöhung der deutſchen Wehr

fähigkeit und zur Stärkung des deutſchen Wirtſchaftslebens
Die Kanalſtrecke Hannover Elbe das Bindeglied zwiſchen

dem öſtlichen und n wird erſteinen durchgehenden Schi taſſengüternfahrtsverkehr von
zwiſchen den einzelnen Landestei en ermöglichen im
Kriegsfalle aber eine wirkſame Stütze jeder Art bieten

An der Ausſprache beteiligte ſich auch der Vertreter des
Miniſters der öffentlichen Arbeiten der mitteilte daß die
Verwaltung bemüht ſei die Binnenſchiffahrt nach Möglich
keit in dieſer ſchweren Zeit zu fördern und damit die Eiſen
bahnen zu ent aſten Allerdings dürfe die Binnenſchiffahrt
jetzt nicht u Gewinne hoffen Reichstagsabgeordneter
Gothein dankte der Regierung für ihre Maßnahmen zurFörderung der Schiffahrt und wünſchte daß jeder Schiffer
der vom Heere freikomme ſofort wieder eingezogen werde
wenn er ſich nicht in der Schiffahrt betätige Die Kund
gebung fand ſodann einſtimmig Annahme

Für eine Beſchlagnahme der Kartoffeln
Die Nutzloſigkeit der Kartoffelverteuerung dürfte wie

der er r mitteiltallen Kreiſen des lkes nunmehr offenbar ſein Ein Blick Reſerviſt Agthe

in unſere Markthallen und ſonſtigen Verkaufsſtände zeigt
beſſer als alle wiſſenſchaftlichen Belehrungen daß trotz
der von der Reichsregierung in guter Abſicht leider ohne
vorherige Beſtandsaufnahme erlaſſenen Verordnung nach
wie vor eine rieſige Kartoffelnot beſteht Der Verfütterung
der Kartoffeln iſt aber auch jetzt noch kein Einhalt getan da
ſie bei dem Fehlen der Viehhöchſtpreiſe immer noch rentabler
erſcheint als der Verkauf an Händler Der Kriegsausſchuß
erblickt daher in einer Beſch agnahme der Kartoffelbeſtände
den einzigen Ausweg aus den Schwierigkeiten

e

Ein nordiſches Verteidigungs
bündnis gegen Rußland

Das ſkandinaviſche Zuſammengehörigkeitsgefühl hat ſeit
dem Ausbruch des Weltkrieges und namentlich ſeit jenen
geſchichtlichen Dezembertagen von Malmö wieder feſte Wur
zeln gefaßt Verzeichnend iſt die Erörterung des Planes
eines effektiven ſkandinaviſchen Verteidigungsebündniſſes der
zurzeit in weiten Kreiſen des Nordens lebhaft erörtert wird
Charakteriſtiſch für die jetzige ftandinaviſche Auſfaſſung in
Schweden iſt u a ein neuerdings unter dem Titel Skandi
navien und der Weltkrieg im Stockholmer Aftonbladet
veröffentlichter Aufſatz der u a ausfühtrt

Dänemark drohe von deutſcher Seite keine direkte
Gefahr Deutſchland habe an den däniſchen Durchfahrts
gewäſſern kein Hntereſſe wenn die Dänen nur ihre Pflicht
die Belte den engliſchen Kriegsſchiffen zu ſperren gewiſſen
haft erfülle Der Oreſund ſei aber keineswegs gegen die
ruſſiſche Gefahr geſichert Wenn Rußland die Hand auf
Nordſkandinavien legen ſollte habe es auch damit einen
ren Schritt auf dem Wege nach dem Oreſund getan

ann ſei es mit der Ruhe Dänemarks aus denn Deutſch
land müſſe dann in ſeinem Verhältnis zu Dänemark ein
neues ſtrategiſches und praktiſches Moment berückſichtigen
nämlich die ruſſiſche Gefahr über Schweden Hieraus ergebe
ſich daß das Intereſſe Dänemarks mit dem ſchwediſchen
verquickt ſei und umgekehrt laſſe ſich das Jnterefſe
Schwedens von Dänemarks nicht trennen
Wenn nämlich wider Erwarten Deutſchland vor Rußland
einen Offenſivſchritt in Richtung auf Oereſund vornehmen
ſollte würde dadurch ein ähnlicher ruſſiſcher Schritt gegen
Schweden beſchleunigt werden Ein Verteidigungebündnis
zwiſchen Schweden und Dänemark würde von Deutſchland
mit Freuden begrüßt werden weil dadurch Rußland von
Skandinavien und damit auch von der deutſchen Nordgrenze
zurückgehalten werde Daß Schweden und Norwegen wegen
der ruſſiſchen Gefahr aufeinander angewieſen ſeien leuchte
ohne weiteres ein Wenn in den drei nordiſchen Ländern
eine ſtrenge Wehrpflicht bis zum 45 Lebensjahre durchge
führt und dieſe militäriſche Ausbildung eine ſachgemäße
würde könnte ein einziges Skandinavien
durch eine Armee von insgeſamt einer Mil
lion Mannverteidigt werden die den kräftigſten
Volksſtämmen Europas angehören Die weit ausgedehnten
Küſten der drei nordiſchen Länder erforderten zu ihrer Ver
teidigung ſtarke Flotten Solche würden bei ent
ſprechender Opferwilligkeit beſchafft werden können nament
lich wenn man ſich auf das Bauen einer möglichſt großen
Zahl von Unterſeebooten lege Dieſe würden innerhalb der
ſkandinaviſchen Schären ein ganz vorzügliches Verteidigungs
mittel ſein

Provinzidl Nachrichten
Hettſtedt 25 Februar Forſt meiſter Deeke Jm

hohen Alter von faſt 80 Jahren ſtarb heute morgen der frühere
gewerkſchaftliche Forſtmeiſter Deeke Nur 1 Jahre war es dem
Greiſe vergönnt hier in Hettſtedt von einem arbeitsreichen Leben
auszuruhen 55 Jahre lang ſtand er als Forſtmann in Dienſten
der Mansfelder Gewerkſchaft

Sondershauſen 23 Febr Der alte Exerzierplatz
bei Bebra iſt vom Fürſtl Miniſterium für Kartoffelanbau
unentgeltlich zur Verfügung geſtellt worden Berückſichtigt bei
der parzellenweiſen Vergebung ſollen in erſter Linie die Familien
der Kriegsteilnehmer werden Ferner ſchweben zwiſchen Fürſtl
Miniſterium und der Königl Jntendantur in Kaſſel Verhand
lungen wegen landwirtſchaftlicher Nutzbarmachung des großen
Exerzierplatzes auf dem Berkaer Dickkopf

Sendershauſen 24 Februar Die Frage der Vieh
erhaltung Jn der geſtrigen Sitzung der Landwirtſchafts
kammer wurde bezüglich der Ernährung der Pferde und des Vieh
beſtandes unter den jetzigen Verhältniſſen u a folgende Reſo
lution angenommen Die Durchhaltung der beſſeren Haustiere
muß der Landwirtſchaft unter allen Umſtänden ermöglicht werden
wenn nicht alle bisherigen Fortſchritte und Zuchterfolge ver
loren gehen ſollen Es iſt unerläßlich daß bei den Kriegs
getreidelieferungen die Kleienfrage in der Weiſe geregelt wird
daß die Kleie an die Roggen und Weizen liefernden Landwirte
zurückgegeben wird Für die im Jnlande erzeugten Futtermittel
ſind Höchſtpreiſe feſtzuſetzen die über die Friedenspreiſe nicht
allzuſehr hinausgehen Die für die Ernährung der Pferde zu
geſtandene Menge von 2 Pfd Hafer iſt durchaus unzureichend
10 Pfund Hafer iſt das mindeſte was dieſelben wenigſtens bei
der Beſtellzeit haben müſſen

Sondershauſen 24 Febr Sicherung der Früh
iahrsbeſtellung Die Landwirtſchaftskammer für das
Fürſtentum Schwarzburg Sondershauſen hat in ihrer jüngſten
Vollverſammlung beſchloſſen die er Staatsregierung zu er
ſuchen beim Generalkommando die Beurlaubung der nicht direkt
im Dienſt e Landwirte und landwirtſchaftlichen Ar
beiter in die Heimat auf 3 bis 4 Wochen beſonders ſchon während
der Saatzeit zu erwirken Weiter verſucht werden zur Ver
richtung landwirtſchaftlicher Arbeiten Kriegsgefangene unter
günſtigen Bedingungen zu erlangen Auch wird gewünſcht daß
die Ortsſchulbehörden ermächtigt werden Schüler und Schüle
rinnen der Volks und Fortbildungsſchulen zwecks Aushilfe bei
landwirtſchaftlichen Arbeiten vom Schulbeſuch zu befreien

S Camburg 24 Febr Guter Fang Das er beim
Kohlenbrennen ſich das Eiſerne Kreuz verdienen würde hat ſich
der Tutſger Emmrich aus Würchhauſen wohl auch nicht träumen
laſſen Er war mit neun anderen Wehrmännern ſeiner Kom
pvagnie in einem einſamen Waldteil der Argonnen mit dem
Brennen von Holzkohlen beſchäftigt wodurch den Oefen in den
Schützengräben ein möglichſt rauchloſes Brennmaterial zugeführt
wird als ein feindlicher Flieger ſichtbar wurde Die Landwehr
leute beſchoſſen ihn ohne große Hoffnung auf Erfolg aber plötz
lich ging das Flugzeug im Gleitflug auf einer Waldblöße nieder
Die Wehrmänner nahmen jubelnd die zwei Jnſaſſen in Empfang
und lieferten ſie zuſammen mit ihren Holzkohlen ab Das Eiſerne
Kreuz war der Lohn für den ſeltenen Fang den Emmrich und ſeine
Kameraden gemacht hatten Der Fang war noch dadurch bedeut
ſam daß das Flugzeug noch ganz neu und unbeſchädigt war und
ſeine Jnſaſſen ein engliſcher und ein franzöſiſcher Offigzier wich
tige Papiere bei e hatten Unter den Flugzeug Eroberern be
fand ſich auch noch ein anderer Feldgrauer ans dem Bezirk der

aus Stöben

Gotha Febr Pfarrerwahl Als Nachfolger desrerſtorbenen Pfarrers der Margareten Gemeinde Se Herm
Mueller wurde der bisherige Pfarrer in Friedrichroda Frädrich
gewählt

Zella St Bluaſti 23 Febr Für hervorragende
Verdienſte, die o Geheimer Baurat Dr Jng Heinrich
Ehrhardt um die artilleriſtiſche Ausgeſtaltung und Bewaffnung
der öſterreichiſchungariſchen Artillerie in großem Maße erworben
hat iſt ihm vom Kaifer von Oeſterreich jetzt das Großkreuz des
Franz JoſefsOrdens mit Stern verliehen worden nachdem Herr
Ehrhardt ſchon vorher das Komturkreuz mit Stern aus gleichem
Anlaß erhalten hat

Schönebeck a 24 Febr Verbrecheriſcher An
ſchlag Jn der vergangenen Nacht eine von Magdeburg
kommende mit drei Jnſaſſen beſetzte Automobildroſchke auf der
Landſtraße Weſterhüljen Schönebeck auf ein Hindernis das aber
von der Droſchke beiſeite geſchoben wurde Bei Prüfung der
Strecke wurden dort zwei große quer über der Straße liegende
Baumſtämme vorgefunden ferner waren in einer Länge von
180 Metern noch ungefähr 20 Stück Baumpfähle links und rechts
wechſelſeitig niedergelegt Der Führer des Wagens fuhr nach der
hieſigen Polizeiwache um den Vorgang zu melden Zwei Polizei
beamte fuhren nunmehr nach der betreffenden Stelle Unter
wegs begegneten dem Auto drei verdächtige Perſonen darunter
ein Mädchen die feſtgenommen und nach der Wache gebracht
wurden Hier legte das Mädchen nach kurzem Leugnen über den
beabſichtigten Anſchlag auf das Kraftfahrzeug ein Geſtändnis ab
Die beiden Burſchen ein Arbeiter Luther aus Weſterhüſen und
ein Arbeiter Jhlau aus Schönebeck wurden heute dem Gerichts
gefängnis übergeben während das Mädchen vorläufig aus der
Haft entlaſſen wurde

Leipzig 24 Febr Die Leipziger Zentraltheater
Aktiengeſellkſchaft iſt infolge einer Hypothekenkündigung
in ernſte Schwierigkeiten geraten Außer dem Aktienkapital von

900 000 Mark ſind rund zwei Millionen Mark Hypotheken und
Obligationsſchulden vorhanden Die Geſellſchaft hat nie rechte
Geeſchäfte gemacht

Chemnitz 25 Febr Vier Ausreißer wieder ein
gefangen Die am 29 Februar aus dem Gefangenenlager
Königsbrück bei Dresden entwichenen 5 Ruſſen tauchten geſtern
in Uniform in Erdmannsdorf bei Chemnitz auf Es gelang vierdavon kuchen während der fünfte entkam Die Gefangenen
wurden nach Königsbrück zurückgebracht

hetate Depelchen
Die Bemannung der Emden 2 nach

Konſtantinopel unterwegs
WTB Konſtantinopel 26 Februar

Die Vemannung der Ayeſha der Emden II unter
Kapitänleutnant Mücke iſt in amaskus angelangt und dürfte
binnen kurzem in Konſtantinopel eintreffen

Neuer Angriff auf die Dardanellen
e B Konſtantinopel 26 Februar

Die franzöſiſche Flotte unternahm geſtern wiederum einenſtarken Auge auf die Dardanellen

Ein Proviantzug von den Türken erbeutet

WTB Wien 26 Februar
Nach glaubwürdigen Privatquellen aus Bagdad griff

eine kleine türkiſche Kavalleriekolonne die gegen Ryan auf
Kundſchaft ausgeſandt war einen feindlichen Proviantzug
an der gegen Kuaib im Süden von Korna ſtrebte Der
Konvoi der 12 Tote und eine große Zahl von Verwundeten
hatte ergriff die Flucht und erreichte nur mit Mühe und
Not Ryan Die Türken die einen Verwundeten hatten er
beuteten eine Menge Gewehre Bajonette Revolver und
ſonſtiges Kriegsmaterial

Enver Paſcha mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet
c B Konſtantinopel 26 Februar

Der Kaiſer verlieh dem türkiſchen Kriegsminiſter Enver
Paſcha das Eiſerne Kreuz Enver Paſcha dankte dem Kaifer
in einem Telegramm in den wärmſten Worten

Eine deutſche Taube über Nancy
WTB Kopenhagen 26 Februar

Nationaltidende meldet aus London Eine Taube
überflog am Mittwoch die Vorſtadt von Nancy und warf drei
Bomben ab ohne Schaden anzurichten

Eine humane Petition der engliſchen Frauen
e B London 26 Februar

Eine ganze Anzahl engliſcher Frauen an deren Spitze
Damen der erſten Geſellſchaftskreiſe ſtehen richtete eine
Petition an die Regierung alle feindlichen fremden und
deutſchen Frauen jeden Alters zu internieren und auch alle
Frauen aus dem Gebiete des Abſtandes von 20 Meilen von
der Küſte zu entfernen

J

Wasserstände
bedeutet über unter Nu

Artern 25 Febr 23 Febr a SNebra Oberpegel 2,12 12 SUnterpegel 2,10 u sWeissenlels Oberpegel T2,606 1264 2
S nierpegel 120 06 12Trothe 26 Febr 172 3 SAleieben Gperpegel 10 t 211 325 2 u

t Unterpegel 2,54 42 12 2n 7be erpegel 7 a vUaterpegel r 7r2,30 39
Verantwortli ür den politiſchen Teil Siegſried Dyckfür den äehen Tei für drehen ermee Gericht Handel
Eugen Brinkmann FHeuilleton Vermiſchtes uſw J P
Siegfried Dyg für Ausland und leste Rachrichten Dr
Kari Baer für den Anzeigenteil Albert Bartd
Druck und Verlag ven Otto Hendel Sämtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Redaktion der SaaleZeitung nicht an einzeine
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Walhalla
10 Uhr TheaterNur noch 3 Tage

ler f elgrauen

Für Konfirmancen

Wäsche Krawatten
Handschuhe Rorsetts

G Liebermann
Geiststr 42 Fernruf 1595

Stadttheater
in Halle

Fernruf 1181
Direktion

Geh Hofrat M Richards

Sonnabend den 27 Febr 1915
163 Vorſtellung im Ab 3 Viertel

Volkstümliche Vorſtellung
zu ermäßigten Preiſen

Garmen
Oper in 4 Akt Text nach Prosper
WMérimés gleichnahmige Novelle von
H WMailhace und L Halevy Muſik
v Georges Bizet
regiſſeur Theo Raven

n n W l e2 v9 ne u I

Astoria
Lichtspielhaus
Alte Promenade 11 a

Fernruf 8238

Maria Magdalena
Gewaltiges Filmdrama nach Friedr Hebbels

bekanntem Trauerspiel

Sein Stö
Ein feinsinniges und doch tolles Lustspiel

In der Hauptrolle Dorit Weilxler

renfried

Passage aFernruf 1224

Gesamtaufnahme der

berichte aus Ost

h

Aiexandra
Nach dem gleichn Schauspiel von Rich Voss

In der Hauptrolle Henn
Herr Fritz Feher vom Stadt

Hagenbecks Tierpark
Ferner in beiden Theatern die neuesten Rriegs

Spielleitung Ober erl eW erlesene B
Leitung Hermann Hans Wegzzer

Kaſſenöffnung 7 Uhr e äööä GAnf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

Sonntag den 28 Februar 1915
Nachmittags 3 Uhre Fremden Vorſtelung zu

kleinen Preiſen
Zum letzten Male

Polenblut
Operette in 3 Akten von Leo Stein

Muſik von Oskar Nedbal
Abends 7352 Uhr

162 Vorſtellung im Ab 2 Viertel

Zer Freischütz
Romantiſche Oper in 3 Akten

von C M von Weber

Kriegsvortrag mit ca

Kriegsberichterstatter

nahmen des Redners, U a

Yser gebiet In den Dünen

Dauerhafte
Versandkästen

für Feldpostbriefe
sehr billig

Leipzigerstrasse 90S r des Rab Spar Ver

Rundſchrift Stenographie u a liefert

Gemeinnütziges Unternehmen
für Schreib Kontor Bureauarbeit
und nach gauswärts

16

Thaliafestsäle
Mittwoch den 3 März abends 8 Uhr

Mit dem Hauptquartier
nach Westen

e Heinrich Binder
Ca 100 farbige Lichtbilder nach unveröffentlichten Auf

Bei der Marine in Flandern Sprengung in Zeebrügge In
den zerschossenen Festungen

Karten zu M 10 10 55 05 bei Heinrich Hothan

Schreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftliche und geſchäftliche Hand und Maſchine Sophetſgcnvgen

Porten
eater Halle

einzigartigen Tierschau

und West sowie das
eiprogramm

100 farbigen Lichtblldern

des Berliner Tagebiättes

Im Feuer von Dixmuiden

Aus den Schlachten im
von Ostende usw

Hallische Schreibstuhbe
Beſchäfti nung Stellenloſ er Hilfskräfte
auf Stun en und Tage auch ins Haus

Fernſprecher 8032

Soennecken Federn

Deutsche Arbeit
Deurtscher Stahl

Bonna F
EF u MSpitze

CEilfeder
in 8 Sreſten

Kugolspitzfeder Nr
Feder 075
Alfredfeder Nr 232
Börsenfeder

Vorzügliche
Bürofeder

1Gros MI 80

kam Sedreſdene S e edne Drueranvendg
1 Gros M

516 C 1 Gros M 50

1 205 20
5 2

TDreraſi e halmien Man achte auf den Namen s0

Berlin

r

kinkaufsgueilen

rur die

F Soennecken e Bonn Selpzig

Gutſitzende dauerhafte

Korsetts
von 00 10,00 Mk empfiehlt

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

unſerer brav Feldgrauen

beſeitigt
Ein nach kriegsärztlichen Erſahrung
erprobtes Mittel zum ſicheren Schutz
gegen Läuſe aller Art ohne Reiz
wirk auf die Haut iſt

Antiparasit
In Säckchen ſfeldpoſtfähig verpackt
zu 29 30 und 50 PfgAlleiniger Verkauf u General

vertrieb für Halle a S u Umgeb

Die Läuſeplage

n

r wwr
e h t h àGosohäftsanzeiger t Haus

Einkaufsquellan für die Familie Wirtschart Hebensmittel Hiaushaltung a

Von Sonnabend bis Dienstag täglich ab 4 Vhr
Der Hönng der büſte

Akten in techniſcher v t
Vollendung einzig in ſeiner Art

Die neuesten Aufnaimenn Togo
vom Kriegsschauplatz n en

ein erſtkl Filmſchauſpiel in 5

ſowie das bekannte erſtklaſſige BeiprogrammBr Ulrichstr 57 Gr Ulrichstr 57

59 Deutsche Reichsanleihe

59 Deutsche Reichsschatzanweisungen

z weite Rriegsanleihe
nehmen wir Freitag den 19 März 1 Uhr mittags

Kkvstenfrei entgegen

Versinigung Hallescher Bankfirmen
8 J Baer Sank für Handel und ündustrie Filiale Halle a

G H Fisoher Frenkol Poetsoh Friedmann Go
Gewerbebank e G m b Ernst tlaassengier GoHanescher Bankverein von Kulisonh Kaempf Go

Hausbesitzerbank e G m b H Landsohaftliohe Bank der ProvinzSachsen H F Lehmann

j

2
2
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2

9

von 2 M an

Kauſgesuehe

Kaufe getragene

Longshawils
e Tücher

Sobel Steinweg 45

n Nitteldeutsohe Privat Bank Filiale Halle aeckolt Raake Robert Rosenhberg Paul Schauseit Co L Sohönſſieht
Sschweinsberg Sohröder Spar und Vorsohuss Bank Reinhold Steokner

e hEine Rieſen Auswahl

i
Größtes Spezial Haargeſchüft der Prov Sachſen

10 Proz Rabatt Bill Bezugsquelle für Wiederverkäufer
Verſand nach Einſendung einer e mit 80 Pfs

W anenn gern Meng

Johannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 3418 Vertilgung von

Ungeziefer unter Garantie

S Erfolg
h e t n 11ccnnee 2

bei M e r 12 r r

e J r W Combinierite Herder S mereen u er Haushaltungen Wieis Rittergüter

r Anstaltenin ſchönen neven Musterlager u vertrotbng
Muſtern empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

x Herrmann wun Reekert

Gr Ulrichstrasse 57

e 22V
Washstuehdecken

mit hübschen Mustern
sehr billig

C V Riéter
Leipzigerstrasse 90

Mitglied d Rab Spar Ver

e Das echte
Uintao Biitapiank

n die e Je Jkinkaufsgueſlen

r ad

l Witschaftsbecert

eHee m z Baumarkt innenarchitektur und Raumkunst r l GeschäktWWanne e h e cAbfuhr Institute Betten Betttedernhandlung und ſ Elektrische Licht und Kraft Kinderwagen u Korbwaren ich Wolf alt Thür Bahnh T lit3 Putzgeschäfte
Bill BVanse Kellnerſtr 1 n Anlagen Klingei Ielephon Theod Lühr Leipzigerſtr 94 T 198 Halleſche Kohlenwert G m h B Herker Steg 1 Tel 683

3 Tel 5297 Burkhardt Märkerſtr 17 Blitrableiter Kohlen Brlketts Koks RiemenscheibenAkkumuſat lein h bill und Beieuehtungskörper ne rer T lege 78 Eulnerg Lorenz Frangeſte 7 82e
wpeioneht r ein Böttoheretes alter art L Risslancd yenderſtrage Tuſt O e T8140 Schneider für eK Alb r Art Max Friedrich Kl Märkerſtr 3 Lelephon 1231 7 Halleſches Auguſt Göbel Talamtſtre a 507 Bürstenwaren Fhessen Kohlen Änſertig Koſtüme u glewe erArchitekturen A Kunzemann Leipzigerſir 25 Rich Wolt alt Thür Bahn T 1113 n rikett ehneiier fur Herren

Paul Luhmann Harz 9 T 1749 Selenhon 2862 Muſter Ausſtellg Alt Prom 10 Dernhetn Steg 19J BDampf Wasch und Plätt Larten und Gummisechläuche Riebeck Briketts e peſte Darte m b S Anzug nach Maß von t 42 an

sbest Ansiaiten Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320 Ecke Merfeburger u Schmiedſtr apetenEuluer Lorenz Franckeſtr 7 320 Handelsschulen sind in allen besseren Kohlen Tel 3939 u andern Händiern Hiſchoff Gt Klausſtr 4Jenin W r o oria Baers n Handlungen zu haben Paul Tapezieret und e e
reve Gr Ulrichſtr e 5

Automobile n ine e ehe See bſüokaut Kohlen Kontor So So Nobel Solorel and Fotster
und Automodll Reparaturen beiſtungoſähtgſten Haus und Küchengeräte rig migſtraße am Thür Ba h Georg Schaible Er Märkerſtr 26 Max Born Gr Brauhausſtr 14

4 J Loeipz Draht Drahtzaun und Sieb M Serrmann vorm Wilh alen e S S unnusciinen Telephon 2467luto Zeutrule t Kgühn Str I2 Wvarentadrik Heckert Gr Ulrichſtr 57 S gi Co Nähm A r
iemeyerſraße 7 e ſuheon 6102 Ed Eichner Co Prinzenſtt 5 felzungs und Lüftungsaniagen inger Na Eulner Lerenz Franckeſtr 7 T 320

Baugeschäfte Elektrische Licht und Kraft Dicker Werneburg Turmſtr Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47 Zahrhüngteranlagen Beleuchtungskörper jaſouslen und Roſladen Oefen und Herde Willy M her Leips TurmS Köligſtz Kngei ung Telephonanagen Ha al u e G Pawlowosti Burgſtr 48 3192 y Muder
ranz Rudolph Co Krauſen che logische HandlungRi h Wolf erregt T rung kläb helle A n it e z Optiker und optische Anstaiten Zoologise h u

Zann Atoller Britannia Er Vriehstr n
be 16 2106

Räuntiene 2
ohne Entfernung der Wurzeln

n 2 t 1435 R Zleeniann Moritzzwinger 9 Otto h
7 7

Garanue ſ su

und Haltbarkeit

üh ne mit u Sperlaibehangiung lür nervöse und ängstl Personen Sehr mässige
Preise Teilzahklung Tel 3865 Ploiuban Von allem Matorial
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